
Pressemitteilung der Friedrich Scharr KG vom 31.08.2010 

 

Erdgaspreise verteuern die nächste Heizperiode 

 Besonderheit in Baden‐Württemberg: 36‐Monate‐Preisgarantie sichert Mietern und 

Hausbesitzern langfristig konstante Energiekosten  

 Verbraucher können Sonderkündigungsrecht nutzen und durch Anbieterwechsel 

sparen. 

Die nächste Heizperiode wird für viele Mieter und Hausbesitzer teurer. Bundesweit gab es bereits 

erste Preiserhöhungen. Auch in Baden‐Württemberg berichten Verbraucher von entsprechenden 

Ankündigungen ihrer Versorger. Dagegen setzt das Stuttgarter Energiehandelsunternehmen Scharr 

auf eine völlig andere Strategie: Entgegen dem Markttrend zu kurzlaufenden Verträgen wird den 

Kunden von Scharrmant Gas ‐ neben der 12 und 24 monatigen ‐ neuerdings eine 36‐monatige 

Preisgarantie zugesichert. Eine große Ausnahme unter den zahlreichen Tarifangeboten für Erdgas. 

Wenn im Oktober die Heizperiode beginnt, werden sich viele Verbraucher warm anziehen müssen. 

Denn während im ersten Halbjahr 2010 die Gaspreise im Durchschnitt noch konstant blieben, 

werden die Preise im zweiten Halbjahr auf breiter Front anziehen. Das spüren Hausbesitzer wie 

Mieter bei der Nebenkostenabrechnung. Die meisten Deutschen heizen mittlerweile mit Erdgas,  

entsprechend hoch sind die Ausgaben. Schon für eine 70‐Quadratmeter‐Wohnung kommen im 

Schnitt rund 800 Euro im Jahr zusammen. 

Doch die Verbraucher können sich dieser Kostenspirale entziehen. Bei jeder Preiserhöhung ihres 

Versorgers haben sie ein Sonderkündigungsrecht. „Vielen Kunden ist diese Möglichkeit nicht 

bewusst. Dabei können sie ohne großen Aufwand viel Geld sparen, indem sie einfach den Anbieter 

wechseln“, sagt Rainer Scharr, der geschäftsführende Gesellschafter der Friedrich Scharr KG.  Sechs 

Wochen bevor die Preise angehoben werden sollen, müssen die zuständigen 

Versorgungsunternehmen darüber informieren. „ Allerdings ist für die wechselwilligen Verbraucher 

durchaus etwas Eile geboten“, betont Rainer Scharr weiter. „Wir empfehlen den Verbrauchern 

innerhalb von 14 Tagen vom bestehenden Sonderkündigungsrecht gebrauch zu machen. Dann 

können sie ohne unnötigen Zeitverlust mit den günstigen Wettbewerbstarifen jeden Monat bares 

Geld sparen“.  Nutzen Verbraucher ihr Sonderkündigungsrecht nicht, gilt die Preiserhöhung als 

akzeptiert, der Vertrag läuft mit der ursprünglich vereinbarten Laufzeit weiter. 

Dabei kann jeder problemlos wechseln, der einen eigenen Erdgaszähler besitzt – also 

Eigenheimbesitzer und viele Mieter mit Einzelzählern. Aber auch Mieter in Mehrfamilienhäusern, die 

ihr Gas über eine Gemeinschaftsversorgung erhalten, haben eine Chance auf günstiges Gas. Denn der 

Vermieter steht in der Pflicht, bereits beim Entstehen von Nebenkosten auf die Wirtschaftlichkeit – 

also ein günstiges Preis‐Leistungsverhältnis – zu achten. 

Große Bedeutung hat für viele Verbraucher auch die langfristige Sicherheit bei den Kosten. Das zeigt 

sich seit der Markteinführung  von Scharrmant Gas im Frühjahr dieses Jahres. Mehr als 70 Prozent 

der Neukunden haben sich seitdem für eine zweijährige Preisfestschreibung  entschieden. Deswegen 

bietet Scharr seit neuestem seinen Kunden im Anschluss an den abgelaufenen Vertrag zusätzlich eine 



12‐monatige Verlängerung des Festpreises an – zusammengenommen also 36 Monate 

Preissicherheit. 

Die Erdgaspreise von heute über drei Jahre zu garantieren, gelingt dem mittelständischen 

Familienunternehmen durch seine Flexibilität bei der Beschaffung. Auch hier beschreitet Scharr einen 

Weg, der in der Branche noch nicht üblich ist: Das Unternehmen ist mit den vorgelagerten 

Handelsstufen, der Erdgasproduktion und dem Ferngashandel, keine langfristigen ölpreisgebundenen 

Lieferverträge eingegangen. Deswegen kann Scharr sich den auf dem Weltmarkt ausreichend 

vorhandenen Rohstoff an den Spotmärkten dann beschaffen, wenn es günstig ist und den so 

erzielten Preisvorteil an seine Kunden weitergeben. 
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Die Friedrich Scharr KG ist eines der führenden Handelsunternehmen im Bereich Mineralöl, 

Flüssiggas, Erdgas  und Biobrennstoffe im süddeutschen Raum. Mehr als 500 Mitarbeiter betreuen 

über 200.000 Kunden in Privathaushalten, Gewerbe und Industrie mit innovativen Produkten und 

Dienstleistungen aus allen Energiesparten. Die familiengeführte Unternehmensgruppe erzielte im 

Geschäftsjahr 2009 einen Umsatz von rund 470 Millionen Euro. Der Firmensitz ist in Stuttgart‐

Vaihingen. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.scharr.de.  

 

 

 

 


